
         
             Sozialdemokratische Fraktion im Rat der Stadt 

    
An die          Bommershöfer Weg 2-8 
Bürgermeisterin der Stadt Meerbusch     40670 Meerbusch 
Frau Angelika Mielke-Westerlage      Telefon: 02159 / 91 12 69 
Postfach 1664        Telefax: 02159 / 91 13 69 
          e-mail:   SPD-Meerbusch@gmx.de  
40641 Meerbusch         internet: www.spd-meerbusch.de 
 
          26. Juni 2018  
 
 
 
Sehr geehrte Frau Mielke-Westerlage, 
 
namens und im Auftrag der SPD Fraktion bitten wir Sie folgenden Antrag in der Sitzung 
des Rates am 04. Juli 2018 zu behandeln: 
 
 

Interkommunales Gewerbegebiet 
  
Die Verwaltung wird beauftragt: 
  

- Das interkommunale Gewerbegebiet gemeinsam mit Krefeld voranzubringen mit 
dem Ziel arbeitsplatzintensive Unternehmen anzusiedeln. 

 
- Die Größe auf Meerbuscher Gebiet wird auf 30 ha reduziert, um den lokalen Bedarf 

zu decken.  
 

- Die wirtschaftliche Entwicklung soll hierbei insbesondere in den Zukunftsbranchen 
wie Gesundheit- oder Biotechnologie und nicht in der Ansiedlung von 
Logistikunternehmen erfolgen.  
 

- Die Verwaltung erarbeitet gemeinsam mit der Bezirksregierung und der Stadt 
Krefeld einen landesplanerischen Vertrag, um eine Basis für die partnerschaftliche 
Zusammenarbeit zu formulieren. Dieser Vertrag wird dem Rat und den 
Fachausschüssen zur Abstimmung vorgelegt.  
 
In diesem Vertrag müssen rechtliche und städteplanerische Grundlagen geklärt 
werden, wie:  
 
-  ein gemeinsames Vermarktungskonzept, in dem Branchen festgelegt und    
   ausgeschlossen werden können 
-  ein geeignetes Gesellschaftsmodell, in dem die Entscheidungswege dargestellt  
   werden 
-  ein stimmiges Verkehrskonzept, in dem die Anbindung auch an den ÖPNV  
   geregelt wird 
-  ein Zeitplan, der Termine für richtungsweisende Beschlüsse beinhaltet 
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Begründung: 
 
Die bisherige Beschlusslage der Stadt Meerbusch sieht vor, dass entlang der A44 ein 
interkommunales Gewerbegebiet entstehen soll. Relevant für diese knappe Entscheidung 
ist sicherlich die Größe von rund 70 ha auf Meerbuscher Gebiet. Kommunale 
Flächenpolitik muss ein qualitativ und quantitativ ausreichend differenziertes Angebot mit 
entsprechenden Standortanforderungen vorhalten. Dazu gehört neben der Ansiedlung von 
Unternehmen auch der explizite Verzicht auf Branchen. Es ist und bleibt Aufgabe von 
Politik eine Perspektive transparent darzustellen.  
 
Die Entwicklung eines interkommunalen Gewerbegebietes ist für die Stadt Meerbusch 
vorteilhaft. Durch einen mit der Stadt Krefeld abgestimmten Entwicklungsprozess können 
nachhaltige und zukunftssichere Arbeitsplätze für unsere Stadt gesichert werden. Durch 
den interkommunalen Ansatz wird eine höhere Standortqualität erreicht. Integrierte 
Mobilitätskonzepte berücksichtigen die Anbindung an ÖPNV und zentrale Verkehrsachsen, 
Carsharing-Systeme und Angebote für alternativen Individualverkehr. 
 
Ein noch zu verhandelnder Vertrag bildet die Basis für eine konstruktive und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Stadt Krefeld. Durch ein abgestimmtes und 
vereinbartes Handeln ist sichergestellt, dass es nur zu Ansiedlungen von Unternehmen 
und Branchen kommt, die von beiden Partnern als wünschenswert betrachtet werden.  
 
Gleichzeitig kann die Stadt Meerbusch ihre zukünftige Gewerbeflächenentwicklung 
vorrangig am lokalen Flächenbedarf orientieren.  
 
Deshalb gilt es den interkommunalen Ansatz zu stärken und gleichzeitig die vom Rat 
beschlossene Fläche von 70 ha auf 30 ha zu reduzieren. 
 
Die partnerschaftliche Zusammenarbeit im Bereich des interkommunalen 
Gewerbegebietes kann auch als Chance für die Zusammenarbeit in weiteren 
interkommunalen Themen, wie beispielsweise einer gemeinsamen Schulentwicklung 
gesehen werden.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
SPD Fraktion Meerbusch 

      
Nicole Niederdellmann-Siemes     Georg Neuhausen 
Fraktionsvorsitzende      Fraktionsgeschäftsführer  
 
 
Vorsitzende: Nicole Niederdellmann-Siemes, Südstr. 2, 40670 Meerbusch, Tel. 02159/912994 
Stellvertreter: Georg Neuhausen, Rilkestr. 38, 40668 Meerbusch, Tel. 02150/70807 
  Michael Billen, Wasserstr. 82, 40668 Meerbusch, Tel. 02150/700855 


